
Fo y e r  L ib e r a l 

 
 
 
 
 

 
 

Mittwoch, 9. Februar 2011 um 18.30 Uhr im Foyer des Landtags in Stuttgart 
 
 

„Wenn die Liebe endet…“ 
 

Verändert das neue Sorge- und Unterhaltsrecht unsere  
Ehen und Familien? 

 

 

Begrüßung: Dr. Hans-Ulrich Rülke MdL – Fraktionsvorsitzender FDP/DVP-Fraktion 

 

Impulsreferat 
 

 Prof. Dr. Ulrich Goll MdL – Justizminister und stellvertretender Minister-
präsident des Landes Baden-Württemberg 
 

Podiumsgespräch mit dem Referenten und 
 

 Dr. Hans-Peter Wetzel MdL 
Fachanwalt u.a. für Erbrecht; Rechtspolitischer Sprecher der FDP/DVP-
Landtagsfraktion 
 

 Helmut Borth 
Präsident des Amtsgerichts Stuttgart a.D.; Mitherausgeber Familienrechtszeitung 
(FamRZ) 

 
 Jana Neuhauser 

Fachanwältin für Familienrecht und Mediatorin, Kanzlei Gaßmann & Seidel 
 

 
Moderation: Gabriele Renz – Journalistin, Landeskorrespondentin Südkurier Konstanz 
 

 
Weiterführende Gespräche in kleineren Runden beim Empfang in der Eingangshalle 

 

Anmeldung bitte mit dem beigefügten Blatt, via Fax oder per Mail 

 

 

 
 



Fo y e r  L i b e r a l 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
in unserer Gesellschaft haben sich die Strukturen des Familienlebens in den letzten Jahren 
grundlegend geändert. Darauf hat auch der Gesetzgeber mit umfangreichen Reformen reagiert.  
 
Was die neuen Regelungen, vor allem zum Sorge- und zum Unterhaltsrecht, für Paare bedeuten, 
die sich für Kinder entscheiden oder bereits Kinder haben, soll von verschiedenen Seiten be-
leuchtet werden. Ebenso sollen die rechtlichen Gestaltungsmöglichkeiten, die Eltern zur Verfü-
gung stehen, dargestellt und die Auswirkungen auf das Zusammenleben im Familienverbund 
aufgezeigt werden.  
 
Wir sprechen dazu mit Experten aus der juristischen Praxis, die aus ihrem Berufsalltag die Sor-
gen und Nöte der Betroffenen kennen und mit Politikern, die bei der rechtlichen Gestaltung der 
Regelungen all jene Sorgen und Nöte berücksichtigen müssen. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihr  
 
 
Dr. Hans-Ulrich Rülke 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
Ihr Weg zur Veranstaltung: 
 

 Zu Fuß: Vom Hauptbahnhof Stuttgart aus erreichen Sie den Landtag durch den Schloss-
garten (am Staatstheater vorbei) in ca. 5 Minuten.  

 
 Von den Straßenbahnhaltestellen „Staatsgalerie” bzw. „Charlottenplatz” ist der Weg zum 

Landtag ausgeschildert, Fußweg ebenfalls ca. 5 Minuten. 
 

 Mit dem Auto fahren Sie in Richtung Hauptbahnhof, von dort folgen Sie der Beschilderung 
zum Landtag bzw. zur „Neuen Staatsgalerie“. Adresse für Navigationssysteme: Konrad-
Adenauer-Str. 3. Parkmöglichkeiten stehen in begrenzter Anzahl in der Tiefgarage des 
Landtags zur Verfügung. Bitte beachten Sie bei der Anfahrt mit dem Auto, dass in Stutt-
gart die Regelungen der Umweltzone gelten. 

 
 
Rückfragen ggf. an: 
Dr. Christine Rex, Parlamentarische Beraterin für Innen- und Rechtspolitik  
Telefon: 0711 / 2063 – 628; E-Mail: christine.rex@fdp.landtag-bw.de. 

 



Um Antwort wird gebeten bis spätestens 

Montag, 7. Februar 2011 
 
 
An die 
FDP/DVP Fraktion 
Frau Inge Nakat 
Konrad-Adenauer-Straße 12 
70173 Stuttgart 
 
Telefax: 0711/20 63 – 610 
E-Mail: inge.nakat@fdp.landtag-bw.de 
 
 

Am foyer liberal 
 

              „Wenn die Liebe endet…“ 
 
  am Mittwoch, 9. Februar 2011 um 18.30 Uhr  

im Foyer des Landtags, 1. OG 

 Konrad-Adenauer-Straße 3, 70173 Stuttgart 

 

□   nehme ich gerne teil 
und bringe noch weitere Personen mit (bitte Namen angeben): 

 ................................................................................................... 

 ................................................................................................... 

 □   Ja, ich möchte weitere Informationen der FDP/DVP-Fraktion erhalten 
 

 

□   kann ich leider nicht dabei sein 
 

Absender: 

 

 ................................................................................................... 
 (Name, Vorname) 
 
 ................................................................................................... 
 (Strasse, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 
 
 ................................................................................................... 
 (Email-Adresse) 
 
 ................................................................................................... 
 (Telefon-Nummer, Fax-Nummer; für Rückfragen) 


